
13. Mai 2020 AMTLICHE MITTEILUNG  Ausgabe 04 / 2020  

Herausgeber: Gemeinde Roitham am Traunfall Druck: Eigenvervielfältigung www.roitham.at 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfred Gruber 

Zugestellt durch Post.at 

G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  
Ro i t h a m  a m  Tra u n f a l l  

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 06. Juli 2020 Erscheinungstermin: KW 29/2020 

 

Kundmachung über die Beschlüsse des Gemeinderates am 12. Mai 2020 

 

Rechnungsabschluss 2019: 
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 2019 beschlossen. 
Der Rechnungsabschluss 2019 schließt mit folgenden Zahlen: 
 

Ordentliche Einnahmen: € 4.787.888,40 Außerordentliche Einnahmen: € 1.002.760,61 
Ordentliche Ausgaben: € 4.187.900,28 Außerordentliche Ausgaben: € 1.297.110,70 
Überschuss Ordentlicher Haushalt: € 599.998,12 Abgang Außerordentlicher Haushalt: - € 294.350,09 
 

Straßenbauprogramm 2020 – Auftragsvergabe 
Der Gemeinderat hat den Auftrag für das reduzierte Straßenbauprogramm 2020 (Gehsteig Sportplatzstraße – 
Leisten sanieren und Einfahrtstrompete Holzprofi) an den Billigstbieter, die Fa. PORR Bau GmbH zum Preis 
von 15.476,80€ brutto vergeben. 
Weiters wurde der Auftrag für die Sanierung des Gehsteiges im Ortszentrum an den Bestbieter, die                
Fa. Lüftinger Baugesellschaft m.b.H. zum Preis von € 17.895,11 vergeben. 
 

Pachtvertrag mit Pfarrcaritas-Kindergarten – Zusatzvereinbarung für Krabbelstube 
Der Gemeinderat hat die Zusatzvereinbarung zum Pachtvertrag vom 06.10.1994, abgeschlossen zwischen der 
Gemeinde Roitham und der Pfarrcaritas Roitham beschlossen. 
 

Schüler-Nachmittagsbetreuung – Zusatz zur Trägervereinbarung mit Hilfswerk 
Der Gemeinderat hat den Zusatz zur Vereinbarung der Trägerschaft der Schüler-Nachmittagsbetreuung an der 
Volksschule Roitham vom 16.07.2018, abgeschlossen zwischen der Gemeinde Roitham am Traunfall und der 
OÖ Hilfswerk GmbH beschlossen. 
 

Freilassungserklärung bzgl. Grundankauf Promot – Spitzschuh 
Der Gemeinderat hat die Freilassungserklärung zum Wiederkaufsrecht gem. Pkt. 3 Kaufvertrag 1981-11-26 
und Vorkaufsrecht gem. Pkt. 4 Kaufvertrag 1981-11-26 beschlossen. 
 

Grundankauf für Volksschule 
Der Gemeinderat hat den Kaufvertrag, abgeschlossen zwischen der Gemeinde Roitham am Traunfall und  
Franziska Forstinger, AZ: 15195 beschlossen. 
 

Umwidmungen: 
a) Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4, Änderung Nr. 11 

Herr Christian Austaller, Eigentümer der Parzellen 205/1 und 204, KG Kemating hat die Umwidmung/
Erweiterung einer Teilfläche der besagten Grundstücke von Grünland auf Wohngebiet beantragt. 
Der Gemeinderat hat die Umwidmung mit der Änderungsnummer 11 zum Flächenwidmungsplan Nr. 04 pro-
jektgemäß und laut Vorschlag des Antragstellers beschlossen. 
 

b) Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4, Änderung Nr. 08 sowie das örtliche                               
Entwicklungskonzept Nr. 2, Änderung Nr. 03 

Die Familie Christa und Heinz Durstberger, Eigentümer der Parz. Nr. 155/1, 155/11 KG Kemating beantragt 
die Umwidmung einer Teilfläche dieser Grundstücke von Grünland auf Wohngebiet bzw. Verkehrsfläche.  
Weiters soll eine Teilfläche der Parz. Nr. 147, KG Kemating von Wohngebiet auf Verkehrsfläche umgewidmet 
werden.  
Der Gemeinderat hat die Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 04, Änderung Nr. 08 sowie das örtliche 
Entwicklungskonzept Nr. 2, Änderung Nr. 03 projektgemäß und lt. Vorschlag der Antragsteller, sowie des   
Planungsausschusses beschlossen. 



Änderung öffentliches Gut Zufahrt Auholz 
Der Gemeinderat hat die Veränderung der Grenzen zum öffentlichen Gut bei der Zufahrt ins Auholz gemäß 
der vorliegenden Vermessungsurkunde „Gemeinde Roitham – Grafinger – Kaser – Elbl“ vom 19.02.20,    
GZ: 5011-19, beschlossen. 
 

Vermessung Gde. Roitham – Strauß – Stadlmayr 
Der Gemeinderat hat die Vermessungsurkunde „Gde. Roitham – Strauß – Stadlmayr“ vom Vermessungsbüro 
Steindl ZT GmbH, GZ: 4037-17 vom 03.02.2020 beschlossen. 
 

Vermessung Gehsteig Pfarrhofstraße 
Der Gemeinderat hat die Vermessungsurkunde „Pfarrhofstraße“ vom Vermessungsbüro Steindl ZT GmbH, 
GZ: 4663-18 vom 11.02.2020 beschlossen. 

Pädagoginnen für Lernwoche gesucht 
 

Der Familienausschuss der Gemeinde Roitham am Traunfall plant, in der vorletzten Ferienwoche eine    
Lernwoche für Schülerinnen und Schüler der Volksschulen sowie NMS anzubieten.  
Wir suchen daher ausgebildete oder in Ausbildung befindliche Pädagoginnen und Pädagogen, die bereit     
wären, den Lernstoff mit den Schülern zu wiederholen. 
Wenn Sie sich vorstellen können, uns bei diesem Projekt zu unterstützten, dann melden Sie sich bitte am   
Gemeindeamt Roitham unter 07613 / 5155 oder gemeinde@roitham.ooe.gv.at  

Bezirkswandertag -                   

Pensionistenverband 
 
 

Der Bezirkswandertag des Pensionistenverbandes in 
Roitham am Traunfall am 04. Juni 2020 ist aufgrund 
der Corona-Krise abgesagt. 
 

Ein neuer Termin wird zeitgerecht bekannt gegeben. 

„Blühstreifenaktion – mach mit“ 2020 

Blühpatenschaft – ich mach mit! 2020  
 

Geht es den Bienen gut, dann geht es auch der  
Landschaft gut. Unter diesem Motto hat das          
Bienenzentrum Oberösterreich gemeinsam mit dem 
Maschinenring Oberösterreich die 
„Blühstreifenaktion – mach mit“ gestartet. Ziel ist 
es verstärkt Nahrungsinseln und Lebensräume für 
Wild- und Honigbienen sowie andere                     
blütenbestäubende Insekten im Hoch- und           
Spätsommer zu schaffen. Mit der Anlage von       
Blühflächen können wir genau das schaffen. 
 

Mit einer speziellen Blühmischung, der Bienenweide 
kann eine mehrjährige Blühfläche aus 100 %         
regional zertifiziertem Saatgut entstehen. 
Ihr ortsansässiger Maschinenring vertreibt nicht nur 
die Blühmischung, sondern kann auch die Anlage 
übernehmen. Als Teilnehmer erhalten Sie eine       
Infotafel, um Ihre Unterstützung sichtbar zu machen. 
 

Heuer werden zum ersten Mal Blühpatenschaften 
angeboten, damit auch alle etwas tun können. Hier 
kann sich jede Person beteiligen die unsere            
heimischen Bestäuber unterstützten möchte.      
Blühpatenschafen können auch verschenkt werden. 
Es ist für uns besonders wichtig wieder viele       
Nahrungsinseln für unsere Bestäuber zu schaffen.  
 

Mehr Infos zur „Blühstreifenaktion – mach mit“ 
und zur Blühpatenschaft – ich mach mit! finden sie 
unter www.bienenzentrum.at  

Petersfeuer - abgesagt 
 

Aufgrund der Covid-19 Maßnahmen muss das       
traditionelle Petersfeuer der ÖVP leider abgesagt   
werden. 

Maiandacht - abgesagt 
 

Der Kulturerbeverein Traunfall gibt bekannt, dass die 
geplante Maiandacht am Sonntag, den 24.Mai 2020 
aufgrund der momentanen gesetzlichen                
Bestimmungen nicht stattfinden kann. 

Sachkundenachweis 
 

Hundetraining Leitner 
Mittwoch, 01.07.2020 

 

Fliedergasse 15, 4551 Ried im Traunkreis 
 

Vortragende: Dr. Claudia Glück-Ragnarsson 
                           Hundetrainer Andreas Leitner 

 
 

Anmeldungen und Informationen unter: 
0699/11515804 od. hundetraining.leitner@gmx.at 



Europaschutzgebiet Untere Traun - Übergabe der Gebietsbetreuung  
Abschied und Kurzbilanz von Dipl.-Ing. Franz Schanda  2012 bis 2019 

Nach der 2011 erfolgten Verordnung des Europaschutzgebietes "UNTERE TRAUN" (Vogelschutzgebiet) durch die    

Landesregierung wurde ich von der Abteilung Naturschutz des Landes Anfang 2012 als erste Gebietsbetreuung       

beauftragt. In den Gemeindenachrichten 2012 habe ich mich und die Aufgaben der Gebietsbetreuung damals kurz    

vorgestellt.  

Anfang 2020 gehe ich nun in Pension, und übergebe diese Gebietsbetreuung an meine Nachfolger                           

Mag
a
. Claudia Wolkerstorfer und Dr. Christian Eichberger.  

Diese vergangenen 8 Jahre waren ein sehr positiver abschließender Abschnitt in meiner Berufstätigkeit, ich habe diese 

intensive Beschäftigung mit "meiner" Traun und deren Umgebung sehr geschätzt. Meine Kontakte mit den Zuständigen 

in den Gemeinden und Bezirksbehörden, mit Bewirtschaftern und Grundeigentümern, mit Vertragspartnern, mit        

Projektwerbern oder sonstigen Interessierten waren bis auf ganz wenige Ausnahmen durchwegs positiv, und ich      

möchte allen Beteiligten für Ihre - je nach Sachlage - Gesprächsbereitschaft, Interesse, Verständnis und Einsicht, und 

in vielen Fällen auch Kooperationsbereitschaft und Mitwirkung abschließend nochmals ganz herzlich danken.  

Als Versuch einer kleinen Bilanz dieser 8 Jahre Gebietsbetreuung nachfolgend einige Angaben. 

Von den insgesamt etwa 950 Grundbesitzern im Europaschutzgebiet konnte ich natürlich nur einen kleineren Anteil   

persönlich kennenlernen. Von den von 2012 bis Ende 2019 durchgeführten Informationsgesprächen, Begehungen und 

Verhandlungen sind jedoch bereits etwa 780 Hektar Wald, also etwa 40% (von insgesamt etwa 1.950 Hektar) der 

Waldflächen innerhalb des Europaschutzgebietes (Gesamtfläche etwa 2.400 Hektar) betroffen. 

Ein besonders wichtiges Ergebnis dieser Gespräche ist der Abschluss von etlichen Verträgen für die                           

Außer-Nutzung-Stellung von naturschutzfachlich wertvollen Waldflächen zwischen Grundbesitzern und                         

Naturschutzabteilung. Ende 2019 beträgt die Gesamtfläche aller Waldflächen Außer Nutzung etwa 63 Hektar.     

Dabei eingerechnet sind in kleinerem Anteil auch Waldflächen, die in Zusammenhang mit Eingriffen und Projekten im 

Europaschutzgebiet (als Ausgleichsmaßnahme) außer Nutzung gestellt wurden, sowie auch noch die im Gebiet        

liegenden beiden Naturwaldreservate (Trauneinhänge I und II - Verträge des Bundesforschungszentrum für Wald 

(BFW). Der Großteil dieser Vertragswaldflächen liegt verteilt von Oberweis bis Stadl-Paura im Bereich der Einhänge 

der Traunschlucht, ein kleinerer Anteil links- und rechtsufrig der Traun im Gebietsteil unterhalb Lambach.  

Nach Ende der früheren Forst-Förderung von "Spechtbäumen" wurde erst gegen Ende 2017 als 2. Möglichkeit des     

Vertragsnaturschutzes im Wald eine neue (deutlich höhere) Förderung für die dauerhafte Belassung von Altbäumen, 

besonderen Einzelbäumen und Totholz eingerichtet. Bis Anfang 2020 wurden etliche Waldbesitzer über diese           

Vertragsmöglichkeit der Außer-Nutzung-Stellung von Einzelbäumen informiert, und für insgesamt etwa 170 Altbäume 

diese Förderung beantragt. Die Gesamtfläche aller Grundstücke mit dauerhafter Außer-Nutzung-Stellung /        

Belassung von Altbäumen und besonderen Einzelbäumen beträgt aktuell etwa 18 Hektar. 

Darüber hinaus wurden für weitere etwa 10 Hektar Waldflächen sogenannte Duldungsverträge abgeschlossen,    

dabei handelt es sich um Waldgrundstücke mit Duldung der Mahd / Freihaltung von naturschutzfachlich interessanten 

Offenflächen sowie Waldbereiche mit  Kleingewässern. 

Neben den Waldflächen sind Verträge zu naturschutzfachlich wertvollen Grünlandflächen eine ganz wesentlicher    

Bereich des Vertragsnaturschutzes, um die Ziele des Europaschutzgebietes zu sichern bzw. zu erreichen.  

Insgesamt wurden im Rahmen der Gebietsbetreuung seit 2012 für etwa 14 Hektar erhaltenswerter Grünlandflächen 

neue Bewirtschaftungsverträge abgeschlossen, die Gesamtfläche aller Grünlandflächen mit                                  

Vertragsvereinbarungen (Pflegeausgleich, ÖPUL-WF oder Duldungsvertrag) beträgt aktuell etwa 15 Hektar. Damit 

sind fast alle artenreicheren (und vegetationskundlich-floristisch wertvolleren) Grünlandflächen im gesamten               

Europaschutzgebiet bereits unter Vertrag. 

Wesentlicher Teil der Arbeit der Gebietsbetreuung ist auch die laufende fachliche Betreuung aller Flächen mit          

Duldungsverträgen als sogenannte Management-Flächen, vor allem die Organisation, Durchführung und Kontrolle aller 

Pflegemaßnahmen und sonstigen Eingriffe, z.B. Maßnahmen der Erstpflege und Freistellung oder die Bekämpfung von 

Problemarten. 

Insgesamt werden Anfang 2020 im Gebiet etwa 2,5 ha Grünland- und Offenflächen sowie zusätzlich fast 10 ha lichte 

Waldbestände (mit Mosaik aus Halbtrockenrasen/Heißländen) als Pflege-Managementflächen von der                      

Gebietsbetreuung fachlich betreut und im direkten Auftrag der Naturschutzabteilung bewirtschaftet. 

Dazu kommt auch noch die Revitalisierung und Neuanlage von 4 Kleingewässern (v.a. als Amphibien-Gewässer), für 

welche ebenfalls Duldungsverträge abgeschlossen wurden, und auch weiterhin eine fachliche Betreuung erfolgt. 

Weitere wichtige Tätigkeiten im Rahmen der Gebietsbetreuung waren die Mitarbeit bei zahlreichen (Vor)Prüfungen bei 

geplanten Maßnahmen und Eingriffen (Screening), die Überwachung der Einhaltung von geltenden Bestimmungen und 

Vereinbarungen bzw. die Meldung und Bearbeitung von Eingriffen oder Verstößen.  

Mit den zuständigen Gewässerbezirken Linz und Gmunden wurde auf Initiative der Gebietsbetreuung die Art der      

Bewirtschaftung der Ufergehölze im öffentlichen Wassergut an Traun und Alm neu und (im Sinne des ESG)               

ausschließlich naturnah vereinbart. Bei den Begehungen mit zahlreichen möglichen Bewirtschaftern (Grundanrainern 

oder auch sonstigen Interessenten) wurde dies dann so vereinbart und festgelegt und die Durchführung dann auch   

entsprechend kontrolliert.  



Durch im Rahmen der Gebietsbetreuung ergänzend tätige Vogelkundler erfolgten in diesen 8 Jahren auch 
mehrere gezielte Erhebungen und Untersuchungen zu ausgewählten Vogelarten.  
Abschließend sei noch auf die im Jahre 2017 durchgeführte (grobe) Kennzeichnung der Außengrenzen des 
Europaschutzgebietes hingewiesen, und ich darf mich hier nochmals für die Unterstützung aller Gemeinden 
(und Gemeindemitarbeiter) bedanken, welche die (von der Naturschutzabteilung bereitgestellten) Tafeln an 
den dafür vorgesehenen Standorten aufgestellt haben. 
Ich verabschiede mich nun in den Ruhestand, und ersuche bei allen neu auftretenden Fragen und                
Angelegenheiten im Europaschutzgebiet meine Nachfolger zu kontaktieren. 
 

Bei Bedarf stehe ich zu Rückfragen in Angelegenheiten und Vereinbarungen aus dem Zeitraum meiner     
Gebietsbetreuung ebenfalls gerne noch zur Verfügung, und bleibe  - künftig auch als Naturwacheorgan - "der 
Traun" verbunden und erhalten (Tel.: 07612-47284 / Email: schanda@landschaftsplan.at). 
 

Mit besten Grüßen Franz Schanda 
 
Meine Nachfolger werden sich demnächst auch in den Gemeindenachrichten vorstellen, nachfolgend für 
dringende Fälle vorweg deren Kontaktdaten: 
 

Kontaktdaten Gebietsbetreuung neu: 
Maga. Claudia Wolkerstorfer  -  Tel.: 0676-9265 692  / Email: claudia.wolkerstorfer@sbg.ac.at 
Dr. Christian Eichberger  -  Tel.: 0699-8845 1656  / Email: christian.eichberger@sbg.ac.at 

Brennholz zu verkaufen 
 

Verkaufe 3 Jahre gelagertes, ofentrockenes      
Brennholz (Esche & Fichte gemischt). 
€ 45,-/rm bei Selbstabholung - ca. 30 rm verfügbar 
Tel: 0664/6213810 

BIO-Hendl vom Ort 
 

Termin im Juni: 05. Juni 2020 
 

Die Hendl werden im Ganzen oder auf Wunsch auch 
geteilt verkauft. 
Vorbestellung bei Neudorfer Ernst (0664/2807897) 
oder Vockner Eva (0664/5404661) 

Gartenservice, Hausbetreuung, 

Erdbewegungen & Winterdienst 

 
Die Roithamer Asylwerber Ali und Dhannon haben 
kürzlich ein Gewerbe gegründet. 
Die beiden bieten ab sofort Gartenservice,           
Hausbetreuung, Erdbewegungen sowie Winterdienst, 
an. 
 
Kontakt: 
Ali (0676/9102235), Dhannon (0660/3125758) 
oder persönlich in der Pfarrhofstrasse 5 

 
Unser Bauernmarkt hat die Tore 

wieder für Sie geöffnet !  
 

 Bitte achten Sie darauf:  
 - Mund- und Nasenschutz ist zu tragen (wird 
 auch vor Ort angeboten!) 
 - Abstand halten 

 
 
 
 
 

 
 
 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns wieder zahlreich 
besuchen würden! 

am 5. Juni 2020 von 15 - 18 Uhr 


